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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FT 1900 Bamberg : SV Frensdorf 
Montag, 07.11.2022, 19:30 Uhr

Rommel macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des SV Frensdorf
im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV
- Oberfranken-West) bei der FT 1900 Bamberg endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 gewannen Rehfeldt / Piegsa gegen Rommel /
Schneider und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wingerter / Habermeier die
Begegnung gegen Gschaider / Röckelein mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Rehfeldt gelang es, Martin Gschaider im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Yannick Wingerter bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kai Rommel. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Janneck Röckelein zeigte Adam Piegsa seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Erfolg
verpasste im Anschluss Alexander Habermeier indes beim 1:3 gegen Thomas Schneider. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Kai Rommel war für Martin Rehfeldt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Yannick Wingerter letztlich parat, um Martin
Gschaider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 6:11. Das musste man
neidlos anerkennen. 2:3 endete das Einzel zwischen Adam Piegsa und Thomas Schneider aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Nicht so gut lief es für
Alexander Habermeier beim 8:11, 8:11, 11:13 gegen Janneck Röckelein. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Adam Piegsa beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kai Rommel. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die FT 1900 Bamberg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2022
gegen den Post SV Bamberg 1928 II bevor. Für den SV Frensdorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TSG 2005 Bamberg III am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FT 1900 Bamberg

Doppel: Rehfeldt / Piegsa 1:0, Wingerter / Habermeier 0:1 
Einzel: M. Rehfeldt 1:1, Y. Wingerter 0:2, A. Piegsa 1:2, A. Habermeier 0:2 

 SV Frensdorf
Doppel: Rommel / Schneider 0:1, Gschaider / Röckelein 1:0 
Einzel: K. Rommel 3:0, M. Gschaider 1:1, T. Schneider 2:0, J. Röckelein 1:1


